
BAD SACHSA

D ie Bürger mitnehmen, nicht
von oben bestimmen – egal ob

es um die mögliche Fusion der
Kommunen im Südharz geht, oder
aber andere brisante Themen – die-
se beiden Aussagen hört man seit
geraumer Zeit immer wieder häufig
von Kommunalpolitik und Verwal-
tung. Und das auch aus gutem
Grund: Gerade die Landkreisfusion
hat bei denMenschen im Südharz
Fronten aufgebaut, die auch heute
noch nicht wieder abgebaut sind.
Speziell das Gefühl, etwas aufge-

drückt zu bekommen, hat die Men-
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Öffnungszeiten

Touristinformation Bad Sachsa,
Telefon 05523-474990, Natur-
zeitmuseum mit Dinosaurieraus-
stellung, Ausstellung Kinder des
20. Juli 1944, 9-17 Uhr
Café Kinderwagen, Familienzent-
rum in der Ringstraße, 9.30-11 Uhr
Grenzlandmuseum Bad Sachsa,
Vitalpark, 13-17 Uhr
Stadtbibliothek, 15-18 Uhr
Glasmuseum Steina, 15-17 Uhr

Freizeit und Sport

GPS-Wanderungen, 9-18 Uhr
Salztal-Paradies, 9-21 Uhr
Märchengrund, 10-17 Uhr
Tennishalle, 12-20 Uhr
Kletterhalle im Ravensberg Ba-
secamp, 13.30-18.30 Uhr
Minigolf im Vitalpark,
11-17.30 Uhr
Regenbogenland, 14-19 Uhr
Eislaufhalle, 14-18 Uhr
Minigolf im Steinatal,
14.30-18.30 Uhr
Harzer Kerzenwerkstatt, Infor-
mation unter Tel. 0170-8175133

Walkenried

Zisterziensermuseum Kloster
Walkenried, 10-17 Uhr
Hallenbad, Knaus Campingpark, 9-
11 Uhr/15-19 Uhr

Wieda

Glas- und Hüttenmuseum, Infos
unter Telefon 05586-388

Zorge

Touristinformation, Telefon
05586-962991, 9.30-16 Uhr
Freibad, 10-19 Uhr
Heimatmuseum im Haus der Ge-
schichte, Infos unter Telefon 0175-
8765451

KOMPAKT
Termine & NotizenSüdharz-Fusion: Eckpunkte sollen

bis zur Sommerpause stehen
Im Stadtrat von Bad Sachsa wurde über die aktuelle Entwicklung gesprochen.
Der Beteiligung der Bürger wird dabei ein hoher Stellenwert zugesprochen.
Von Thorsten Berthold

Tettenborn. Der Zeitplan ist eng ge-
strickt:Möglichst noch vor der Som-
merpause müssen die Räte in Bad
Lauterberg, Bad Sachsa und der Ge-
meinde Walkenried die Eckpunkte
der Gespräche über eine mögliche
Fusion der Kommunen im Südharz
beschließen. Dies erklärte Uwe
Weick, Allgemeiner Vertreter des
Bürgermeisters, zumaktuellenSach-
stand zu den Verhandlungen im
Rahmen der jüngsten Sitzung des
Stadtrates Bad Sachsa.
Sollte man sich einigen können,

müsste eine finale Entscheidung im
Frühsommer 2020 fallen, damit im
Anschluss auf der einen Seite auf
Landesebene das entsprechende
Gesetz zur Fusion vorbereitet und
vorOrt die passenden Strukturen zu
schaffen, unter anderem die Wahl
einer Bürgermeisterin oder Bürger-
meisters sowie der Räte vorzuberei-
ten. Termin für die mögliche Fusion
wäre dann der 1. November 2021.
Weickbetonte aber auchvor allem

in Richtung der knapp 40 interes-
siertenZuschauer,diezuderSitzung
gekommenwaren, dass in denbishe-
rigenVerhandlungendieGesprächs-
atmosphäre gut gewesen sei, man
noch einige Konfliktpunkte wie bei-
spielsweise den Namen der mögli-
chenneuenKommune, lösenmüsse.
In der Einwohnerfragestunde war

die Fusion auch Thema, konkret
wolltemanwissen, ob inBadSachsa
eine Einwohnerbefragung zur Fu-
sion geplant werde. Dies, so der Fra-
gende, sei besser als ein Bürgerbe-
gehren, da man so den Bürger wie-
der näher andie Politik bringenkön-
ne. UweWeick erklärte, dass gerade
die Beteiligung der Bürger am Pro-
zess bei allenTreffenderVerantwort-
lichen als überaus wichtig angese-

hen werde. „Bürgerbeteiligungmuss
es ohne Wenn und Aber geben, bis-
lang ist man sich aber noch nicht ei-
nig, wann und wie diese erfolgen
soll“, verdeutlichte der Verwaltungs-
chef.
Ralph Boehm (SPD-Fraktionsvor-

sitzender) verwies in diesemZusam-
menhang auf den Informations-
abend derGrünen (wir berichteten).
Dies sei ein guter Anfang gewesen,
aber es müssten noch viele weitere
solcher Veranstaltungen kommen.
Er selbst sei stets für die Zweierfu-
sion mit Walkenried damals gewe-
sen, die Dreiervariante sehe er noch
skeptisch. „Wir sind noch in der Fin-
dungsphase, aber vielleicht wird aus
meiner Skepsis ja etwas positives“,
fasste Boehm zusammen.
Vorher war das Thema Feuerwehr

aktuell – und die Stadt Bad Sachsa
kann sich hier auf einen Mix aus
Kontinuität und neuen Impulsen
freuen: Zunächst wurde Stefan Keil
für weitere sechs Jahre als Stadt-
brandmeister derFreiwilligenFeuer-
wehrderStadtBadSachsaverpflich-
tet. Einstimmig sprachen sich die
Kommunalpolitiker dafür aus, den
1. Hauptbrandmeister für weitere
sechs Jahre in das Ehrenamt zu er-
nennen. Vorab hatten die Feuerweh-
ren selbst sich für eineweitere Amts-
zeit von Keil ausgesprochen. „Die
Zusammenarbeit ist gut und zuver-
lässig und ich hoffe, dass Sie uns
noch lange in der Funktion erhalten
bleiben“, erklärte UweWeick.
Weiterhin wurde im Rahmen der

Sitzung – ebenfalls einstimmig –Da-
rius Peinemann für sechs Jahre zum
stellvertretenden Ortsbrandmeister
der Freiwilligen Feuerwehr Steina
ernannt. „Wir sind froh, mit Ihnen
einen weiteren jungenMann für das
Kommando in Steina zu haben“, er-
läuterte Weick.

„Kultur auf höchstem Niveau“
Sparkasse Osterode unterstützt Konzertreihe.
Walkenried. „Kultur auf höchstem
Niveau“, lobte der Vorstandsvorsit-
zende der Sparkasse Osterode am
Harz, ThomasToebe, das Programm
der Walkenrieder Kreuzgangkon-
zerte und damit die Arbeit von Tho-
mas Krause und Klaus Liebing.
Der Künstlerische Leiter und der

Beiratsvorsitzende der Veranstal-
tungsreihe waren gekommen, um
sich für die erneute Unterstützung
zu bedanken. In diesem Jahr spon-
sert die Sparkasse den Auftritt des
Blechbläserquintetts Canadian
Brass, das sich weltweit einen Na-
mengemachthat.DieMittelwurden
aus dem örtlichen PS-Reinertrag der
Lotterie „Sparen und Gewinnen“
der niedersächsischen Sparkassen
zur Verfügung gestellt. Sein Haus
fördere in verschiedenen Bereichen
wie Sport, Soziales und eben Kultur.
„Und da sind die Walkenrieder
Kreuzgangkonzerte eine feste Grö-

ße“, unterstrich Toebe. „Wir haben
dieses Jahr ein Luxusproblem“, be-
kannte Krause. Wie die meisten an-
deren Veranstaltungen sei auch das
Gastspiel von Canadian Brass, für
das er gut und gerne doppelt so viele
Kartenhätte veräußernkönnen, aus-
verkauft. Lediglich für die Jagdhorn-
bläserinnen Les Amazones und das
Weihnachtliche Mitsing-Konzert
des Bremer Kaffeehaus-Orchesters
gebe es noch einige Plätze. Das Pro-
gramm sei mittlerweile so vielseitig
und hochklassig, dass es ein breites
Publikum anspreche, das inzwi-
schen auch von weiter her extra an-
reise.
„Treue Sponsoren tragen die Kon-

zertreihe mit“, betonte Liebing. Sie
hätten mittlerweile den gleichen
Stellenwert wie die Kartenverkäufe.
Die Sparkasse ist zum 31.Mal dabei
und wird es auch im nächsten Jahr
wieder sein, versicherte Toebe. ff

Sparkassenvorstand Uwe Maier, Klaus Liebing, Thomas Krause und Thomas
Toebe (von links). FOTO: KERSTIN PFEFFER-SCHLEICHER / HK

Feuerwehr Neuhof
hilft gestürzter
Spaziergängerin
Neuhof. Als Helfer in der Not konn-
ten sich die Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr Neuhof auszeich-
nen. Die Einsatzkräfte wurden am
22. Juni um 12.21 Uhr zu einer klei-
nen technischen Hilfeleistung an
den unteren Kranichteich alarmiert.
Dort war eine Spaziergängerin ge-
stürzt und konnte aus eigener Kraft
nicht wieder aufstehen. Auch ihr
Mann konnte ihr nicht aufhelfen, so
setzte er den Notruf ab.
Die Besatzung des Löschfahr-

zeugs 10/12 half der Dame beim
Aufstehen und versorgte sie mit
einer Flasche Wasser. Da sie keine
Verletzungenhatte,wurde dieDame
bis zum Parkplatz am Dorfgemein-
schaftshaus zu Fuß zu ihrem Auto
begleitet. Nach einer halben Stunde
waren die Einsatzkräfte wieder ein-
satzbereit im Feuerwehrgerätehaus
zurück.

Entspannter
Jazznachmittag
Bad Sachsa. Im Vitalpark veranstal-
tete dieBadSachsaHolding jetzt für
alle Jazzbegeisterten und andere Be-
sucher bei freiem Eintritt einen
Nachmittag mit musikalischer
Untermalung. Im perfektem Ein-
klang mit dem tollen Wetter präsen-
tierte die talentierte Sängerin Aga
Damrych (Band Two forOne) in Be-
gleitung ihrer Kollegen Tomasz Je-
drzejewski (Piano) und Marek
Popow (Guitar) ihre smoothen Jazz-
legenden im erfrischenden und ta-
lentiert-improvisiertem Mix mit ak-
tuellen Poptiteln auf der Bühne der
Konzertmuschel des Vitalparks.
Bekannte Klassiker wie „It don’t

mean a thing“ von Duke Ellington
sorgten schon nach Anklingen der
ersten Noten für großes Aufsehen
im- und umden gesamtenVitalpark.
Auch für frische Getränke undGau-
menschmaus wurde an diesem hei-
ßen Nachmittag gesorgt.

KURZ NOTIERT

Die Schützengesellschaft Bad Sach-
sa beteiligt sich auch in diesem Jahr
am Schützenfest in Tettenborn. Es
wird am Frühstück und amUmzug
teilgenommen. Treffen zur Bildung
von Fahrgemeinschaften am REWE
Markt: für die Frühstücksteilneh-
mer am Sonntag, den 30. Juni, um
10 Uhr und für die Umzugsteilneh-
mer um 13.30 Uhr. Wenn die Tem-
peraturen so tropisch bleiben, wird
ohne Jacke marschiert.

Ammorgigen Samstag, dem 29. Ju-
ni, lädt das Team vom Seniorenheim
am Pfaffenberg von 11 bis 16 Uhr
zum Sommerfest in der Einrichtung
ein. Für das leiblicheWohl und ein
abwechslungsreiches Programm ist
gesorgt, interessierte Einwohner
und Gäste sind willkommen.

Alle interessiertenMitglieder und
Gäste lädt der Harzklub-Zweigverein
Bad Sachsa am kommenden Sonn-
tag, 30. Juni, zu einer weiterenWan-
derung ein. Die Rundwanderung
von Oderbrück zumDreieckigen
Pfahl-Moorsteg-Torfhaus-Märchen-
weg und Oderteich ist mittelschwer
und elf Kilometer lang. Wer mit-
wandern will, muss sich bei den
Wanderführern Detlef Eckert, Tele-
fon 05525-1381, oder Lothar Graf,
Telefon 05523-9526699, anmelden.
Treffen und Bildung von Fahrge-
meinschaften ist am 30. Juni um 10
Uhr am Vereinsheim in der Pfaffen-
wiese 54.

Nach der offiziellen Ernennung (von links): Uwe Weick (Allgemeiner Vertre-
ter des Bürgermeisters), Stefan Keil (Stadtbrandmeister), Darius Peinemann
(Stellvertretender Ortsbrandmeister Steina) und Werner Bruchmann (Rats-
vorsitzender). FOTO: THORSTEN BERTHOLD / HK

Offen kommunizieren

schen in der Region mindestens
ebenso nachhaltig geprägt, wie das,
dass sie abgehängt werden. Insofern
ist es umso wichtiger, dass Politik
und Verwaltung sofern es geht,
nicht hinter verschlossenen Türen
tagen, sondern offen diskutieren,
kommunizieren und auch die Sor-
gen, Nöte undWünsche der Men-
schen aufnehmen.
Eins steht aber auch fest: alles,

was diskutiert werden soll, muss
erst einmal erarbeitet werden. Diese
Zeit müssen die Einwohner den
Verantwortlichen auch geben.

KOMMENTAR Von Thorsten Berthold

Anzeige

Damen-Shirts

10,-
15,-

//1/9/ ,9/ 0/
2/4/ ,9/ 0

in vielen Farben
und Dessins

z.B.:

Wir konnten von der
Marke Naketano
einen großen Posten erwr erben,
die zum Jahresende überraschend
ihre Produktion eingestellt hatte.

z.B. Damen- u. Herrenjacken
69,-z.B. 119,99

59,-z.B. 109,99

49,-z.B. 99,99

/
//

Herren-Polos u. kurze Hosen

15,-
20,-

//2/9/ ,9/ 5
3/5/ ,9/ 5/
z.B.: Polos z.B.: kurze Hosen

Modell-
beispiele

in vielen
Farben
und

Dessins

69,95 30,-
39,95 25,-// Modellbeispiel

Modell-
beispiele

z.B. Shirt 44,99 30,-/4 9

Einkaufzeiten: Mo. - Fr. 10 - 18.30 Uhr / Sa. 10 - 16.00 Uhr

Markenwelt bei Bessmann - über 100.000 Teile
für Damen, Herren & Kinder - vieles zum 1/2 Preis !
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